
Beilagen zu den Wortprotokollen des Burgenländischen Landtages der  
XXIII. Gesetzgebungsperiode 
 

Ausschussbericht                 Beilage 0175 
 
 

Bericht 
 
 
des Rechtsausschusses betreffend den Bericht der Volksanwaltschaft  
(Beilage 0104), zur Präventiven Menschenrechtskontrolle über das Jahr 2024  
(Zahl 2100-0081) (Beilage 0175). 
 
Der Rechtsausschuss hat den Bericht der Volksanwaltschaft zur Präventiven 
Menschenrechtskontrolle über das Jahr 2024 in seiner 04. Sitzung am Mittwoch, dem 
04.06.2025, beraten. 
 
Gemäß § 42 Abs. 3 wurde beschlossen, von der Volksanwaltschaft die Volksanwälte 
Gaby Schwarz, Mag. Bernhard Achitz und MMag. Elisabeth Schwetz den Beratungen 
beizuziehen. 
 
Landtagsabgeordnete Doris Prohaska wurde zur Berichterstatterin gewählt. 
 
Nach ihrem Bericht stellte Landtagsabgeordnete Doris Prohaska den Antrag dem 
Landtag zu empfehlen, den Bericht der Volksanwaltschaft zur Präventiven 
Menschenrechtskontrolle über das Jahr 2024, zur Kenntnis zu nehmen. 
 
Die Volksanwälte MMag. Elisabeth Schwetz, Gaby Schwarz und Mag. Bernhard Achitz 
gaben einen kurzen Überblick über den Inhalt des Berichtes. 
 
Danach erfolgten Wortmeldungen der Landtagsabgeordneten Gerhard Hutter, Ing. 
Norbert Hofer, Mario Jaksch, B.A., Mag. Dr. Roland Fürst, Mag.a Margit Paul-Kientzl 
und Mag. Thomas Grandits. Die dabei gestellten Fragen wurden von MMag. Elisabeth 
Schwetz und Mag. Bernhard Achitz beantwortet. 
 
Bei der anschließenden Abstimmung wurde der Antrag der Berichterstatterin 
einstimmig angenommen. 
 
Der Rechtsausschuss stellt somit den Antrag, der Landtag wolle nachstehenden 
Beschluss fassen: 
Der Bericht der Volksanwaltschaft zur Präventiven Menschenrechtskontrolle  
über das Jahr 2024 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

Eisenstadt, am 04. Juni 2025 
 
 

Die Berichterstatterin:    Der Obmann-Stellvertreter: 
Doris Prohaska eh.     Mag. Christian Drobits eh. 
 


